VERHALTENSKODEX FÜR DEN JUGENDSCHUTZ UND DIE PRÄVENTION VON
BELÄSTIGUNG, GESCHLECHTSSPEZIFISCHER GEWALT UND JEGLICHER FORM VON DISKRIMINIERUNG

Adressaten dieses Verhaltenskodexes sind Fachausbilder, Führungskräfte, Begleitpersonen, Mitarbeiter/Kollaborateure in allen Rollen, Ebenen und Qualifikation.

Diese Personen sind verantwortlich für das Aufwachsen von Kindern und jungen Mitgliedern sowie für die Schaffung eines positiven, sicheren und anregenden Umfelds für sportliche Aktivitäten. 
Zu diesem Zweck müssen sie mit gutem Beispiel vorangehen und ein Vorbild für die minderjährigen Mitglieder der A.S.D. Sport Promotion Bolzano sein.

Alle oben genannten Personen, die direkten Kontakt zu minderjährigen Mitgliedern haben
sind verpflichtet, den Verhaltenskodex einzuhalten, den sie nach Einsichtnahme in vollem Umfang akzeptieren. Einsichtnahme vollständig akzeptieren.

Jeder mutmaßliche Verstoß gegen den Verhaltenskodex muss gemäß den im Organisations- und Kontrollmodell dargelegten Leitlinien gemeldet und überprüft werden. Die Maßnahmen und Sanktionen können von einer mündlichen Verwarnung bis hin zur Suspendierung oder Kündigung reichen und können auch Fortbildungen und Sensibilisierungsmaßnahmen umfassen.

Die A.S.D. Sport Promotion Bolzano setzt sich dafür ein, ein sicheres, respektvolles und integratives Umfeld für alle Teilnehmer, insbesondere für Minderjährige, zu gewährleisten.
Der folgende Verhaltenskodex legt die Erwartungen und Verantwortlichkeiten für alle an den Aktivitäten des Sportvereins Beteiligten fest.

1. Respekt und Würde:
· Wir respektieren die Würde und Integrität aller Personen, die an den Aktivitäten des
Sportvereins beteiligt sind, ohne jede Form der Diskriminierung.
· Wir behandeln jeden mit Höflichkeit, Freundlichkeit und Respekt und vermeiden beleidigende Sprache, einschüchterndes oder beleidigendes Verhalten.

2. Sicherheit und Wohlbefinden:
· Wir stellen die Sicherheit und das Wohlbefinden aller Teilnehmer in den Vordergrund und ergreifen geeignete Maßnahmen, um Missbrauch, Belästigung oder jegliche Form von Schaden zu verhindern.
· Wir respektieren die Rechte und Meinungen anderer und schaffen ein Umfeld, in dem Bedenken frei geäußert oder unangemessenes Verhalten gemeldet werden kann.

3. Angemessenes Verhalten:
· Wir pflegen ein professionelles und angemessenes Verhalten bei allen Interaktionen mit den Teilnehmern und vermeiden jede Form von unangemessenem Körperkontakt.
· Wir vermeiden Situationen, die als verdächtig oder unangemessen empfunden werden könnten, und verhalten uns stets transparent und respektvoll.





4. Angemessene Kommunikation:
· Wir kommunizieren klar, offen und respektvoll mit Teilnehmern, Eltern, Kollegen und anderen Mitgliedern des Sportvereins.
· Wir respektieren die Vertraulichkeit und Privatsphäre der Beteiligten und vermeiden es, persönliche oder sensible Informationen ohne Genehmigung weiterzugeben.

5. Schulung und Sensibilisierung:
· Wir nehmen an Schulungs- und Sensibilisierungsprogrammen zum Kinderschutz teil, um die notwendigen Fähigkeiten und Kenntnisse zu erwerben, um Missbrauchsfälle zu verhindern und zu behandeln.
· Wir erkennen unsere Rolle und Verantwortung beim Schutz der Teilnehmer an und melden jegliche Bedenken oder Verdachtsfälle von Missbrauch an die zuständigen Behörden. 

6. Zusammenarbeit und Verantwortung:
· Wir arbeiten mit anderen Mitgliedern des Sportvereins und den zuständigen Behörden zusammen, um ein sicheres und respektvolles Umfeld für alle zu gewährleisten.
· Wir sind bereit, für unsere Handlungen und Entscheidungen Rechenschaft abzulegen und transparent und verantwortungsbewusst auf die Anliegen der Sportgemeinschaft zu reagieren.

Alle Adressaten dieses Verhaltenskodexes verpflichten sich,:

· die Rechte, die Würde und den Wert aller beteiligten Personen zu respektieren und zu schützen, unabhängig von Alter, Ethnie, Hautfarbe, ethnischer, nationaler oder sozialer Herkunft, Geschlecht, Behinderung, Sprache, Religion, politischer Meinung, sozialem Status, sexueller Orientierung oder anderen Eigenschaften. Von den Fachlehrern wird erwartet, dass sie sich zivilisiert und diskriminierungsfrei verhalten und keine Form der ungerechten Diskriminierung von Teilnehmern ignorieren, erleichtern oder stillschweigend unterstützen.
· Sie müssen die Regeln in allen Phasen der Aktivitäten einhalten.
· Förderung und Unterstützung von Fairplay, Disziplin, Korrektheit und Teamgeist.
· Dulden Sie kein beleidigendes Verhalten und keine beleidigende Sprache gegenüber Sportlern, Eltern, Schiedsrichtern, Mitarbeitern oder anderen beteiligten Personen.
· Dulden Sie kein illegales, missbräuchliches oder gefährliches Verhalten von Minderjährigen und beteiligen Sie sich nicht daran.
· Unterstützen und fördern Sie stets die Bemühungen der jungen Sportler, unabhängig von den Ergebnissen, indem Sie eine Kultur des Spaßes und der Freude am Sport fördern.
· Vermitteln Sie Gelassenheit, Begeisterung und Leidenschaft.
· Sie erziehen zu Respekt, Engagement und Zusammenarbeit.
· Sich regelmäßig auf dem Laufenden halten, um die zugewiesenen Aufgaben bestmöglich erfüllen zu können und über den Jugendschutz informiert zu bleiben.
· Das Organisations- und Kontrollmodell der sportlichen Aktivitäten zu respektieren und das Wohlbefinden, die Sicherheit und den Schutz der Kinder und Jugendlichen in den Mittelpunkt zu stellen. 
· Bekämpfung und Verhinderung aller Formen von Mobbing unter Kindern.
· Anhören der Bedürfnisse, Wünsche und Anliegen aller Beteiligten.
· Keine Demütigung oder Herabsetzung von Teilnehmern bei Wettkämpfen oder im Training.
· Vermeidung von Verhaltensweisen, die von einem Kind als beleidigend, erniedrigend oder entwürdigend empfunden werden könnten, und keine Haltung des emotionalen Missbrauchs einnehmen.
Keine Ausbeutung von Minderjährigen zur persönlichen oder finanziellen Bereicherung.
· Vermeiden von Verhaltensweisen gegenüber Minderjährigen, die deren harmonische und soziale Entwicklung - auch psychologisch - negativ beeinflussen können.
· Sich nicht auf sexuelle Beziehungen einlassen und keine Bemerkungen sexueller Art machen; jederzeit respektvolles und diskretes Verhalten wahren.
· Lassen Sie sich nicht auf Beziehungen zu Minderjährigen ein, die als ausbeuterisch, missbräuchlich oder gewalttätig angesehen werden könnten.
· Stellen Sie sicher, dass alle Aktivitäten den Fähigkeiten, dem Alter, der körperlichen und emotionalen Reife, der Erfahrung und den Fertigkeiten der Teilnehmer, insbesondere der Minderjährigen, angemessen sind.
· Führen Sie niemals körperliche Misshandlungen durch und verhängen Sie keine Strafen oder Sanktionen, die als körperliche Misshandlung angesehen werden könnten.
· Aufbau positiver Beziehungen zu den Eltern minderjähriger Mitglieder, um deren Entwicklung und Schutz zu fördern.
· Sicherstellen, dass Minderjährige stets angemessen beaufsichtigt werden und dass Wettkämpfe, Ausflüge und Aktivitäten außerhalb des Geländes, einschließlich Übernachtungen, sicher sind.
· Sicherstellen, dass die Gesundheit, die Sicherheit und das Wohlergehen der Teilnehmer Vorrang vor dem sportlichen Erfolg oder anderen Überlegungen haben.
· Organisieren Sie Arbeit, Arbeitsplätze und Aktivitäten außerhalb des Geländes so, dass Risiken minimiert werden.
· Respektieren Sie die Privatsphäre von Minderjährigen, insbesondere an sensiblen Orten, die beaufsichtigt werden müssen, um ihre Vertraulichkeit zu gewährleisten.
· Stellen Sie sicher, dass medizinische Behandlungen (z. B. medizinische Untersuchungen, Behandlungen nach Verletzungen, Physiotherapie) in einem offenen und überwachten Umfeld stattfinden, niemals in privaten Räumen und immer in Anwesenheit einer dritten Person (ein anderes Mitglied oder ein Erwachsener).
· Vermeiden Sie es, sich allein mit Minderjährigen außerhalb des Sichtfeldes anderer Personen aufzuhalten.
· Lassen Sie Minderjährige während der Aktivitäten nicht unbeaufsichtigt. Nach Beendigung der Aktivitäten liegt die Verantwortung für die pünktliche Abholung von Kindern, die nicht selbstständig nach Hause gehen können, bei den Eltern oder Erziehungsberechtigten.
· Der Club übernimmt die Verantwortung für die Beaufsichtigung nur für die Dauer der Aktivitäten, von Anfang bis Ende.
· Nutzen Sie soziale Medien nicht in unangemessener Weise, verwickeln Sie Kinder nicht in private Unterhaltungen in sozialen Medien und veröffentlichen Sie keine Kommentare oder Bilder, die ihr Wohlbefinden beeinträchtigen oder ihnen Schaden zufügen könnten.
· Sie dürfen keine Fotos oder andere Informationen über Kinder und Jugendliche oder ihre Familien erwerben, aufbewahren oder veröffentlichen, weder auf Papier noch in digitalen Medien (z. B. persönliche oder vereinseigene soziale Medien, Websites, persönliche Online-Kommunikationstools), ohne die ausdrückliche Zustimmung der Eltern oder Erziehungsberechtigten für die Speicherung und/oder Verwendung solchen Materials.
· Meldung von Bedenken hinsichtlich der Sicherheit und des Wohlbefindens der Athleten an den Leiter für den Schutz vor Missbrauch, Gewalt und Diskriminierung gemäß den Bestimmungen des Organisations- und Kontrollmodells für Sportaktivitäten.
